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Amtsblatt der Stadt Berga an der Elster

AMTLICHER TEIL

Öffentliche Bekanntmachung

 Sitzung des Stadtrates
am Dienstag, den 03.05.2011 um 19:00 Uhr in 07980 Berga/Elster - Am Markt 2 - Ratssaal im Rathaus

Tagesordnung:
 

Top 1: 	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 	
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsge-	
	 mäßen Ladung zur Sitzung durch den  
	 Bürgermeister
		
Top 2 : Protokoll der letzten Sitzung 
		  hier: Beschlussfassung

Top 3 : Jahresabschluss 2009 der Wohnungsbauge- 
              sellschaft Berga/Elster mbH
		
Top  3.1:	WBG Berga/Elster mbH - Prüfung 		
	 Jahresabschluss zum 31.12.2009 und 		
	 Lagebericht
		  hier: Beratung und Beschlussfassung

Top  3.2 : WBG Berga/Elster mbH - Jahresabschluss  
	    und Jahresfehlbetrag 2009
		  hier: Beratung und Beschlussfassung
			 

Top  3.3 :WBG Berga/Elster - Vortrag Jahres- 
		  fehlbetrag auf neue Rechnung
		  hier: Beratung und Beschlussfassung

Top  3.4:	WBG Berga/Elster mbH - Entlastung 		
	 Geschäftsführer und Aufsichtsrat
		  hier: Beschlussfassung

Top  4: Hebesatz-Satzung
	 hier:  Beratung und Beschlussfassung

		

Top  5 : 	 Bericht des Bürgermeisters
		
Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffent-
lichen Teil statt.

gez. Büttner
Bürgermeister

Anordnungsbeschluss

1. Anordnung des freiwilligen Landtauschverfahrens „Kleinkundorf“
Nach § 54 des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes (LwAnpG) vom 03. Juli 1991 (BGBl. I S.1418), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 19. Juni 2001 (BGBl. I S. 1149), wird das Verfahren für den freiwilligen Landtausch 
der unter 2. aufgeführten Grundstücke in Teilen der Gemarkung Kleinkundorf im Landkreis Greiz angeordnet.
Das Verfahren wird unter der Leitung des Amtes für Landentwicklung und Flurneuordnung Gera durchgeführt.
 
2. Grundstücke
Dem freiwilligen Landtausch unterliegen die Grundstücke:
Gemarkung Kleinkundorf
Flur 2
Flurstücke 39 und 44/1
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3. Anmeldung von Rechten
Die Beteiligten werden aufgefordert, Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteili-
gung am freiwilligen Landtauschverfahren berechtigen, innerhalb von drei Monaten nach Bekanntgabe dieses 
Beschlusses beim:

Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gera,
Burgstraße 5 in 07545 Gera

anzumelden. Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet, so kann das Amt für Landentwicklung 
und Flurneuordnung die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen. Der Inhaber eines oben 
angeführten Rechtes muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich 
gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf 
gesetzt worden ist.
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb einer Frist von einem Monat nach dem ersten Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim

 
Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gera,

Burgstraße 5 in 07545 Gera
 
einzulegen. Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf der Frist eingegangen ist. 
 
Jens Lüdtke
Amtsleiter

ENDE AMTLICHER TEIL
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Tag des Waldes und der Jagd  
am 28. Mai 2011 im Thüringer Forstamt 

Weida auf dem Forstbetriebshof 
Waldhaus / Mohlsdorf

 
Das Thüringer Forstamt Weida führt am 28.05.2011 
in der Zeit von 10.00 – 17.00 Uhr in Mohlsdorf  / 
Ortsteil Waldhaus auf dem Forstbetriebshof 
Waldhaus den diesjährigen „Tag des Waldes und der 
Jagd“durch. Es werden Informationen zu Aufgaben 
und Struktur des Thüringer Forstamtes Weida, zur 
Be-deutung und zu den Funktionen des Waldes 
und zu den Aufgaben der Forstwirtschaft gegeben. 
Waldbesitzer erhalten Auskunft zur Bewirtschaftung 
ihres Waldes, zu Fördermöglichkeiten und zur  
Mitgliedschaft in Forstbetriebsgemeinschaften 
und im Waldbesitzerverband.  Die 
Forstwirtschaftsmeister und Forstwirte des 
Forstamtes präsentieren sich im Umgang mit der  
Motorkettensäge. Forstfirmen und Holzfirmen 
stellen sich und Technik für den forstlichen und 
holzverarbeitenden Bereich vor. Möglichkeiten der 
energetischen Nutzung von Holz  werden gezeigt 
und vorgeführt. Forstliche Technikführungen sind 
geplant. Die Kreisjägerschaft Greiz präsentiert sich 
zu Fragen der Jagd und führt eine Jagdhundeschau 
(gegen 13.00 Uhr) durch. Die Jagdhornbläser der 
Kreisjäger-schaft präsentieren ihr Können gegen 
ca. 15.30 Uhr. Die Hegegemeinschaft Greizer Wald 
zeigt am gleichen Tag ihre jährliche Hegeschau. 
Groß und Klein kann sein Wissen am Stand des 
Jugend-waldheim Ernsee testen. Weitere mit dem 
Wald und der Natur verbundene Stände runden den 
Tag  ab. Um 14.00 Uhr findet eine Waldführungen in 
das Revier Waldhaus (mit RL Herrn Frotscher / RL 
Herrn Nosofsky) statt. Treffpunkt ist am Eingang 
zum Forstbetriebshof. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt, unter anderem wird Wildschwein 
am Spieß geboten. Ihr Thüringer Forstamt Weida

Michael Herrmann
Oberforstrat 

Einen fleißigen Osterhasen
und frohe Feiertage
wünscht ihnen

die Wohnungsbau-
gesellschaft Berga/Elster 
mbh

Wir informieren:
In der Zeit vom 20.04.2011 bis 26.04.2011 bleibt 
die Geschäftsstelle der Wohnungsbaugesellschaft 
geschlossen. In dringenden Fällen können sie uns 
unter folgender Nummer erreichen: 0175/ 3605222.
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„Woche des Lesens“  
vom 14. – 18. April 2011

Ein alljährlicher Höhepunkt war auch in diesem 
Schuljahr wieder die „Woche des Lesens“  an der 
Grundschule Berga. Mit vielen Aktivitäten sollen 
unsere Schüler/innen zum Lesen motiviert werden 
oder auch besondere Möglichkeiten bekommen, die 
Entwicklung ihrer Lesekompetenz zu zeigen. So 
wurden Lieblingsbücher von Kindern und Erwach-
senen vorgestellt, Lesekönige ermittelt, Gedichte 
eingeübt, Schriftsteller kennengelernt, an der 
Buchgeschenkaktion für 4. Klassen teilgenommen, 
Lesezeit eingeräumt, Bibliotheksbesuche u.a.m. 
Wie notwendig solche Stimulanzen sind, zeigt eine 
Umfrage, die unsere Schülersprecher/innen in den 
2. – 4. Klassen durchführten. Nur 17 Kinder von 83 
geben das Lesen als Lieblingsbeschäftigung an. Das 
ist ein trauriges Ergebnis. Auch Elternhäuser und 
das weitere Umfeld seien hier angesprochen. Ei n 
Höhepunkt der Lesewoche war der Vorlese- und 
Rezitatorenwettbewerb, zu dem auch Elternver-
treter/innen und Frau Regina Apel, die Leiterin der 
Bergaer Stadtbücherei, als Gäste begrüßt werden 
konnten. Die besten Vorleser/innen waren Oskar 
Schindler und Moritz Spanier Kl. 1, Lea Bergner und 
Annika Wünsch Kl. 2, Justin Meyer und Markus 
Mittmann Kl. 3, Niklas Bethge und Max Weißig Kl. 
4. Die Gedichte wurden eindrucksvoll vorgetragen 
von Max Maihorn und Leonie Reinicke Kl. 1, Lara 
Reich und Clara Neubert Kl. 2, Kristin Böse und 
Laura Laser Kl. 3, Ida Hempel und Sina Friedemann 
Kl. 4. Für ihre besonderen Leistungen bekamen die 
Schüler/innen neben einer Urkunde und einem 
Lesezeichen durch Frau Apel eine Jahresfreikarte 
für die Bibliothek überreicht. Diese wurde von der 
Stadtverwaltung gesponsert. Ei n herzliches Danke-
schön dafür und an alle Mitwirkenden.

Edda Stieler
Schulleiterin

Eine Geburtstagsfeier, die  
zu Herzen ging!

Liebe Gäste meiner 
Geburtstagsfeier,

am 25. März feierte 
ich meinen 50. 
Geburtstag. Familie, 
Freunde, Nachbarn, 
Arbeitskollegen, die Mit-
glieder „meiner“ Vereine 
sowie die Schalmeien aus 

Kleinreinsdorf waren Gäste dieser Feier. Und allen, 
wirklich allen, möchte ich ganz herzlich für diesen 
unvergeßlichen Abend danken. Nicht nur einmal 
standen mir vor Freude und Ergriffenheit die Tränen 
in den Augen, weil ich so etwas wirklich nicht für 
möglich gehalten hätte. Sicher arbeite ich selbst seit 
vielen Jahren ehrenamtlich in den Vereinen mit, 
aber das ist für mich selbstverständlich, einfach 
Herzenssache! Umso mehr freute es mich, daß mir 
von Euerer Seite ein so großes Dankeschön in Form 
eines tollen Abends überreicht  wurde.  Keiner 
stand im Abseits, alle waren begeistert – und genau 
so sollte es sein! Also nochmals vielen, vielen Dank!

Petra Kießling

Neues Buswartehäuschen in 
Clodra übergeben

Am Dienstag, den 11.04.2011 wurde im Beisein 
von Bürgermeister Stephan Büttner, der 
Ortsteilbürgermeisterin Ramona Weiser und der 
bauausführenden Zimmerei Christian Kubitz das neu 
gebaute Buswartehaus am neuen  Standort in Clodra 
übergeben. Das alte Häuschen war nicht nur ziemlich 
altersschwach, sondern stand auch noch auf privatem 
Grund und Boden. Da hieß es dann, einen neuen Standort 
finden,  möglichst auf kommunalem Grund. Es wurde ein 
Platz gefunden, der allen Ansprüchen genügt und vor 
allem auch im Schulverkehr für die jüngsten Besucher 
solide Sicherheit bietet. Die Zimmerei Christian Kubitz 
sorgte dafür, dass die Fahrgäste, die in Clodra auf ihren 
Bus warten, ein trockenes Plätzchen dafür zur Verfügung 
haben.    Vielen Dank allen Beteiligten!
Stadtverwaltung Berga/Elster

ACHTUNG ! 
Verlegung Wochenmarkt zu Ostern

Am Karfreitag, 22. April 2011, findet in Berga kein 
Wochenmarkt statt. Dieser wird auf Donnerstag, 
21. April 2011, vorverlegt. Wir bitten alle Bürger 
um Beachtung. Wir weisen noch einmal darauf 
hin, dass die Brauhausstraße an den Markttagen 
(Die. und Fr.) sowie Do., 21.04.2011 von 7:00 – 
13:00 Uhr für den öffentlichen Verkehr gesperrt ist. 
Auch das  Parken ist während dieser Zeit in der 
Brauhausstraße untersagt.

Stadtverwaltung Berga/E.
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Der Freundschaftsverein bittet um Hilfe!
Voraussichtlich vom 20. – 24. Mai 2011 werden 2 
Freunde aus Gauchy, unserer französischen Partner-
stadt, zu weiteren Gesprächenin Vorbereitung des 
50-jährigen Städtepartnerschaftsjubiläums 2012  in 
Berga sein.  Das ist die Gelegenheit, um Kontakte 
aufleben zu lassen, Erlebnisse von einst, die diese 
Freundschaft über nunmehr fast 50 Jahre geprägt 
haben. Zum Beispiel suchen wir konkret nach 
Zeitzeugen, die zum Beispiel in der damaligen 
Jugendherberge Siedlung Neumühl dabei waren.  
C. Linzner wird uns dabei schon unterstützen, 
aber es gibt sicher noch mehr Leute, die uns dabei 
helfen können. Darum bitte ich als Vorsitzendes des 
Vereins alle Bergaer und  die Bürger der umliegenden 
Ortschaften, uns zu unterstützen. Wie im letzten 
Artikel schon erwähnt, haben wir bereits eine Familie
„ausfindig gemacht“, die einst in Clodra wohnte, 
jetzt in Gera ansässig ist und seit ein paar Wochen 
nach 42 Jahren wieder einen herzlichen Kontakt zu 
einer Familie in Gauchy hat. Diese neu gefundene 
Verbindung ist von so viel Freude geprägt, dass es 
vielleicht eine Inspiration auch für andere Bürger 
sein könnte, die ähnliches erlebt haben. Wir sind 
noch mit mehreren solchen „Forschungsaufträgen“ 
beschäftigt und  hoffen, dass wir auch da Erfolg 
haben werden. Und eines ist sicher, die Freunde in 
Frankreich wollen diese Kontakte, freuen sich auf 
das Jubiläum 2012 und sind dabei, ein großartiges 
Fest zu organisieren. Vielleicht sind auch Sie dabei, 
das wäre klasse! Von den Vorbreitungen konnten wir 
uns im Oktober des letzten Jahres,  als wir zu zweit 
in Gauchy waren, selbst überzeugen. Wir haben dort 

mit einigen Zeitzeugen gesprochen und werden das 
im Oktober dieses Jahres sicher wieder organisieren.  
Jederzeit ist es möglich, mit uns  über solche Erleb-
nisse zu reden und wenn es etwas länger dauert, dann 
machen wir einfach einen  Termin aus. 

Erreichen können Sie/Ihr uns wie folgt:
1. Rathaus Berga, Jacqueline Wagner ,036623 – 6070 
     oder info@stadt-berga.de
2. Petra Kießling, Gartenstraße 8, 07980 Berga/Elster
   036623-20576 oder 0172-2434178 , 0365-8302699          
      oder Mail: petrakiessling@web.de
        
Wir möchten auch die Vereine unserer Stadt bitten, 
sich bei uns zu melden, um Eindrücke und Erlebnisse, 
Fotodokumente und  ähnliches zu schildern bzw. zur 
Verfügung zu stellen,denn es soll eine Ausstellung in 
Gauchy und in Berga gezeigt werden, die das Thema 
„ 50 Jahre Städtepartnerschaft Berga – Gauchy“ hat.
Auch die Schüler der Bergaer Schule bitten wir um 
Mithilfe, denn oft, wenn französische Gäste in Berga 
weilten – auch zu tiefsten  DDR-Zeiten – waren sie 
Gäste in der Bergaer Schule. Ich selbst, als damalige 
Chorsängerin, war oftmals dabei. Der konkrete  
Forschungsauftrag wird unsererseits über M. Merkel 
übermittelt werden. Soweit im Moment zu unserem 
Anliegen. In den nächsten Ausgaben dieser Zeitung 
gibt es mehr!

P. Kießling 
Vorsitzende des  Vereins für europäische Städtepartnerschaften
Berga/E. e. V.

AOK-Kindertheater „Henrietta in Fructonia“ in Gera
Am 2. Mai 2011 gastiert das AOK-Kindertheater 
„Henrietta in Fructonia“ im Kultur- und Kongreß-
zentrum (KuK) in Gera. In dem Theaterstück wird 
Kindern ab dem Vorschulalter spielerisch durch 
Tanz und Gesang vermittelt, wie wichtig ausgewo-
genes Essen und Bewegung sind. Im Mittelpunkt 
steht die stets müde Henrietta, die mit dem quirligen 
Kochlöffel Theolonius Sahneklecks Quassel in die 
Zirkuswelt Fructonia reist und dort lernt, wie sie 
durch Obst und Gemüse richtig fit wird. 

Für die beiden kostenfreien Vorstellungen um 8:30 
Uhr und um 10:30 Uhr kann man sich jetzt noch unter 
0221/ 27 222 13 anmelden kann (werktags von 8:30 
bis 14 Uhr). Die Anmeldung ist auch für Kindergar-
tengruppen (ab 5 Jahren) und Grundschulklassen 
möglich, ihnen wird bei langem Anfahrtsweg Unter-
stützung beim Transport zum Veranstaltungsort 
angeboten. 
Mehr Infos unter: www.aokplus-online.de/henrietta
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Veranstaltungen mit der Vogtland Philhar-
monie Greiz/ Reichenbach im Mai 2011

01.05., 17.00 Uhr, Rodewisch, Ratskellersaal
Abschlusskonzert der Konzertreihe 20010/2011
Beliebte Melodien aus Oper, Operette und Musical
Gabriele Rösel / Sopran
Jan Meinel / Moderation
Lothar Seyfarth / Dirigent

04.05., 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Gemeinschaftskonzert mit der Musikschule
“Bernhard Stavenhagen” und der Vogtland 
Philharmonie
Lothar Seyfarth / Dirigent

06.05., 10.30 Uhr, Chemnitz Universität, Audimax
Akademischen Festakt 
anlässlich der Verleihung der Ehrendoktorwürde an
Prof. Dr. rer. nat. Martin Winterkorn,
Vorsitzender des Vorstands der Volkswagen AG
GMD Stefan Fraas / Dirigent

07.05., 19.30 Uhr, Klingenthal, Aula am Amtsberg 
Abschlusskonzert des Meisterkurses mit Frank 
Marocco
Es spielt das Streichquintett der Vogtland 
Philharmonie

08.05., 17.00 Uhr, Klingenthal, Aula am Amtsberg
Internationaler Akkordeonwettbewerb Klingenthal 
2011 Preisträgerkonzert
Jiři Malàt / Dirigent

Impressionen vom Frühlingkonzert der 
Vogtland Philharmonie im Klubhaus 

Berga/Elster

Das alljährliche Frühlingskonzert der Vogtland Phil-
harmonie lockte bei  schönstem Frühlingswetter 
viele  Besucher ins Klubhaus Berga. Eine Mischung 
von leicht beschwingten Melodien aus Oper und 
Operette wurde vom Klangkörper unter der Leitung 
von Dirigent Lothar Seyfarth und der Sopranistin 
Gabriele Rösel präsentiert.   Wir hoffen, es hat den 
Zuschauern gefallen und versprechen, diese Tradi-
tion des Frühlingskonzertes in Berga im nächsten 
Jahr fortzusetzen. 

Stadtverwaltung Berga/Elster

Osterkrone erstrahlt in neuem Glanz

Nun ist es wieder soweit! Die Osterkrone im Park 
vor dem Rathaus wurde aufgestellt und wieder 
wurden in mühevoller Kleinarbeit wahre Kunst-
werke geschaffen. Viele kunstvoll gestaltete Eier 
zieren den  Brunnen sowie die vielen Bögen und 

schließlich die eigentliche Osterkrone. 
Daneben auf der Wiese wurde wieder die 
„Osterhasenschule“ aufgestellt. Die Kin-
der vom Kindergarten „Waldspatzen“ 
haben dazu  noch die Bäume und Büsche 
im Park mit selbst gebastelten Osterfigu-
ren und selbst angemalten Eiern verziert. 
Schauen Sie doch mal vorbei, es lohnt 
sich! An dieser Stelle ein großes Dan-
keschön an die „Erbauer“ dieser Oster-
dekoration, der Familie Oehlert, Fami-
lie Bunk, Familie Roch, der Frau Große, 
dem Herrn Russe sowie allen hier nicht 
genannten „fleißigen Helfern“ die in 
mühevoller Kleinarbeit dieses Schmuck-
stück geschaffen haben. Hoffen wir, dass 
viele Besucher in den nächsten Tagen 
sich an diesem Schmuck erfreuen und 
die Dekoration nicht der Zerstörungswut 
Einzelner zum Opfer fällt.

                      
	    Ihre Stadtverwaltung
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Das Wetter im März 2011
Die Tageshelligkeit setzte im März von Tag zu Tag 
spürbar früher ein. Nicht selten hört man sagen, die Tage 
werden länger. Das dürfte wohl nicht ganz stimmen 
bis auf einen Tag im März. An diesem Tag ist er sogar 
eine Stunde kürzer. Die Zeitumstellung auf Sommerzeit 
(am 27.3.) machte es möglich. Ansonsten bleibt es auch 
weiterhin dabei, dass jeder Tag 24 Stunden hat. Trotz 
der längeren Tageshelligkeit konnten die wärmenden 
Sonnenstrahlen nicht in vollem Maße zur Entfaltung 
kommen. Kalte Winde zumeist aus nördlich-östlicher 
Richtung trugen dazu bei, dass die ersten neun Tage 
die Nachttemperaturen zwischen -1°C und -7°C lagen. 
Auch tagsüber wurden kaum 5°C erreicht, obwohl in 
dieser Zeit sonniges Wetter vorherrschte. Mit den 10. 
des Monats gab es eine Wetterumstellung. Wärmende 
Temperaturen nachts und tags setzten sich durch. 
Am 17. und 18. wurden sowohl in Clodra als auch in 
Gommla je 17 l/m² Niederschlag erfasst. Die letzten 
größeren Mengen Regen ermittelten wir am 11., 12. und 
13. Februar. Damit sind vier Wochen vergangen bis es zu 
nennenswerten Niederschlägen kam. Es blieb bis Ende 
März auch dabei, dass die Trockenheit dominierte. Diese 
lange Trockenperiode, die immerhin über acht Wochen 
(Februar und März) anhielt war sogar notwendig für 
die Landwirtschaft. Wir erinnern uns an die vielen 
Niederschläge im vergangenen und zum Ausgang 
des Jahres. Der Grundwasserspiegel hatte sein Limit 
weit überschritten. Eine Feldbestellung wäre niemals 
möglich gewesen. Es kam anders. Die Bedingungen 
waren gegeben, eine ordnungsgemäße Frühjahrsbestel-
lung auszuführen. So gesehen, schufen die extremen 
Wetterlagen eine ausgleichende Gerechtigkeit.

 
Temperaturen und Niederschläge 
erfaßt in	 Clodra	 Gommla

 
Mittleres Tagesminimum	 0,7°C	 -0,4°C
Niedrigste Tagestemperatur	       -7°C (7.)    	      -6°C(8.)

 
Mittleres Tagesmaximum	 9,3°C	 9,7°C
Höchste Tagestemperatur	 17,°C (30.)	 17,°C (30.) 

Anzahl der Tage	 4	 5
Gesamtmenge pro m²	 19,0 l	 20,0 l
Höchste Niederschlagsmenge	 10 l/m² 	 9,0l/m² (18.)
 
Vergleich der Niederschlagsmengen im Januar  
erfaßt in	 Clodra	 Gommla 
 
2005	 27,0 l/m²	 77,0 l/m²	
2006	 57,5 l/m² 	 98,5 l/m²	
2007	 62,5 l/m²	 59,0 l/m²	
2008	 85,5 l/m²	 101,5 l/m²	
2009	 54,5 l/m²	 64,5 l/m²	
2010	 54,5 l/m²	 48,5 l/m²
			    
Clodra, am 4. April 2011, Heinrich Popp

Kirchspiel Berga

Monatsspruch Mai:
Der Gott der Hoffnung aber erfüllt euch mit aller 
Freude und Frieden im glauben, dass ihr immer 
reicher werdet an Hoffnung durch die Kraft des 

Heiligen Geistes.  (Römer 15,13)  
Einladung zu den Gottesdiensten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungen

Seniorenkreis  
am Montag, den 09.05.2011

um 14.00 Uhr im Pfarrhaus Berga
 

Gemeindenachmittag in Waltersdorf  
am Mittwoch, den 25.05.2011

um 15:00 Uhr im Gemeinderaum
 

Vorkonfirmandenstunde- Berga   
am Mittwoch um 15:00 Uhr

 
Konfirmandenstunde 

Berga am Mittwoch um 16:00 Uhr
 

Kinderkirche
In Waltersdorf am Freitag den 06.05.2011 +20.05.

von 15:00 -17:00 Uhr im Gemeinderaum
 In Berga am Freitag den 27.05.2011

von 15:00 -17:00 Uhr im Gemeinderaum

 
 

Pfarramt Berga
Kirchplatz 14

(036623/25532)
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros
Mittwoch:17.00 Uhr – 18.30 Uhr und

Freitag: 09.00 Uhr – 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Absprache

Karfreitag, den 22.04.2011
10:00Uhr	 Berga                                                                                                              
14:00 Uhr        Waltersdorf                                                                                                                   
15:30 Uhr       Großkundorf                                                                                                                       
16:30 Uhr       Clodra
 
Ostersonntag, den 24.03.2011
07:00 Uhr	 Zentralgottesdienst 	
	 in Sorge-Settendorf
10.00 Uhr	 Berga  
14:00 Uhr	 Wernsdorf                                                                                                             
16:00 Uhr	 Clodra Taufgottes- 
	 dienst
 
Ostermontag, den 25.04.2011
10:00 Uhr	 Berga
 
Sonntag, den 01.05.2011                                                                               
10:00 Uhr	 Berga
 
 

Sonntag, den 08.05..2011
09:00 Uhr  Waltersdorf
10:00 Uhr	 Berga
 
Sonntag, den 15.05.2011
13:00 Uhr 	Großkundorf 		
	 Zentralgottes- 
	 dienst zum Ranch- 
	 fest
 
Sonntag, den 22.05.2011
10:00 Uhr 	Berga  
 
Sonntag, den 29.05. 2011                                                                                                                       
09:00 Uhr  Waltersdorf
10:00 Uhr  Berga   Jubelkonfir- 
	 mation  (50 Jähriges)
14:00 Uhr  Berga Taufgottes-		
	 dienst
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Die nächste Ausgabe der Bergaer Zeitung
erscheint am 25. Mai 2011

 
Amtsblatt für die Stadt Berga an der Elster

Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga/E. einschließlich Ortsteile
Einzelexemplare können kostenlos bei der Stadtverwaltung Berga, 07980 Berga, Am Markt 2 und Bürgerbüro Mohlsdorf, 

Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf; Bürgerbüro Teichwolframsdorf, Steinberg1, 07989 Teichwolframsdorf abgeholt werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Berga vertreten durch Bürgermeister Stephan Büttner. Druckauflage: 2500.

Satz: Verlag „Das Elstertal“, 07570 Weida, Aumatalweg 5, elstertaler@web.de. Druck: Format GmbH
Verantwortlich für die amtlichen Veröffentlichungen: Bürgermeister Stephan Büttner. Erscheinung: nach Bedarf.

Nachträglich im März 2011………………..

am 31.03.2011	 Herrn Siegfried Schnedelbach	 zum 78. Geburtstag
am 31.03.2011	 Frau Amalia Weiße	 zum 91. Geburtstag

………und im April 2011
 
am 01.04.2011	 Frau Ingeborg Balzer	 zum 78. Geburtstag
am 01.04.2011	 Frau Sieglinde Palm	 zum 73. Geburtstag
am 01.04.2011	 Herrn Bernhard Stockhause	 zum 82. Geburtstag
am 01.04.2011	 Frau Lieselotte Wagner	 zum 84. Geburtstag
am 02.04.2011	 Frau Hanna Alperstedt	 zum 82. Geburtstag
am 02.04.2011	 Frau Herta Beyrich	 zum 86. Geburtstag
am 03.04.2011	 Frau Maria Lopens	 zum 84. Geburtstag
am 03.04.2011	 Frau Anneliese Rose 	 zum 79. Geburtstag
am 04.04.2011	 Herrn Klaus Hemmann	 zum 76. Geburtstag
am 04.04.2011	 Frau Erika Wagner	 zum 74. Geburtstag
am 05.04.2011	 Frau Johanna Reichel	 zum 95. Geburtstag
am 05.04.2011	 Herrn Gerhard Reißig	 zum 74. Geburtstag
am 06.04.2011	 Herrn Günter-Walter Böhme	 zum 70. Geburtstag
am 06.04.2011	 Herrn Werner Jacob	 zum 87. Geburtstag
am 07.04.2011	 Frau Johanna Wünsch	 zum 86. Geburtstag
am 08.04.2011	 Frau Aline Lepka	 zum 83. Geburtstag
am 08.04.2011	 Herrn Egon Möller	 zum 76. Geburtstag
am 08.04.2011	 Frau Elfriede Riemke	 zum 75. Geburtstag
am 08.04.2011	 Herrn Herbert Wachtel	 zum 76. Geburtstag
am 09.04.2011	 Herrn Hermann Engelhardt	 zum 73. Geburtstag
am 10.04.2011	 Frau Marianne Kracht	 zum 81. Geburtstag
am 11.04.2011	 Herrn Wolfgang Ander	 zum 72. Geburtstag
am 11.04.2011	 Herrn Helmut Haiduga	 zum 80. Geburtstag
am 12.04.2011	 Herrn Wolfgang Simon	 zum 79. Geburtstag
am 12.04.2011	 Frau Ursula Steinbrück	 zum 86. Geburtstag
am 13.04.2011	 Frau Alice Ebert	 zum 85. Geburtstag
am 13.04.2011	 Frau Ruth Igel	 zum 89. Geburtstag
am 13.04.2011	 Frau Helga Weber 	 zum 72. Geburtstag
am 14.04.2011	 Frau Ingeburg Haiduga	 zum 80. Geburtstag
am 14.04.2011	 Herrn Albert Maron	 zum 72. Geburtstag
am 15.04.2011	 Herrn Fritz Heinrich	 zum 90. Geburtstag
am 15.04.2011	 Frau Christa Rauschenbach	 zum 74. Geburtstag
am 16.04.2011	 Herrn Paul Hupfer	 zum 70. Geburtstag
am 16.04.2011	 Herrn Gerhard Kratzsch	 zum 75. Geburtstag
am 16.04.2011	 Frau Christa Schäfer	 zum 76. Geburtstag
am 16.04.2011	 Frau Gudrun Wunderlich	 zum 76. Geburtstag
am 17.04.2011	 Frau Marianne Derber	 zum 79. Geburtstag
am 17.04.2011	 Herrn Richard Susok	 zum 78. Geburtstag
am 18.04.2011	 Frau Annemarie Hofmann	 zum 72. Geburtstag
am 19.04.2011	 Herrn Horst Dietel	 zum 71. Geburtstag
am 19.04.2011	 Frau Marga Vogt	 zum 83. Geburtstag
am 19.04.2011	 Frau Franziska Wolf	 zum 79. Geburtstag
am 20.04.2011	 Frau Gerda Kerstan	 zum 81. Geburtstag

Nachträglich gratulieren wir:

am 17.03.2011	 Herrn Helfried und Frau Lieselotte Hänel
	 zur „Diamantenen Hochzeit“

am 14.04.2011	 Herrn Rolf Roth und Frau Jutta Roth
	 zur „Diamantenen Hochzeit“

Wir gratulieren zum Geburtstag 
im April 2011

VDK Veranstaltung April 2011 
 

Hiermit laden wir alle Mitglieder ganz herzlich zu 
unserer Veranstaltung am Montag den 30.05.11 
ein: 
Termin:	 Montag, 30.05.11  
Ort:	 Alte Schule Berga, Puschkinstraße 6, 
	 Räume der AWO Berga 
Zeit:	 15:00 Uhr 
Thema:	 Gesunde Ernährung 
Referentin:	Ärztlich geprüfte Gesundheitsberaterin 	
	 Frau Gesine Jahn 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an der Veranstaltung!  
Sozialverband VdK Hessen-Thüringen,  
Ortsverband Berga/Elster

Am Freitag, den 04.März 
2Am Freitag, den 1. April 
2011, wurde das 4. Monats-
turnier um die Bergaer 
Skatmeisterschaft in 
der Gaststätte „Schöne 

Aussicht“ gespielt. 27 Skatfreundinnen und 
Skatfreunde nahmen teil. Gewinner dieses Skattur-
niers ist Manfred Astermann aus Teichwolframs-
dorf mit 2796 Punkten. Den 2. Platz belegt Reinhold 
Sänger aus Greiz mit 2704 Punkten, Dritter wurde 
Günter Geinitz aus Wolfersdorf mit 2463 Punkten.
5 weitere Geldpreise kamen zur Auszahlung. In 
der Gesamtwertung führt nach 4 Monatsturnieren 
Dietmar Kießling aus Triebes mit 9535 Punkten. 
Zweiter ist Bernd Grimm aus Obergeißendorf mit 
9206 Punkten. Den 3. Platz belegt Günter Geinitz 
mit 8383 Punkten. Das 5. Monatsturnier findet 
am Freitag, den 6. Mai 2011, ab 18:30 Uhr in der 
Gaststätte „Schöne Aussicht“ statt.Alle Skatfreun-
dinnen und Skatfreunde sind herzlich eingeladen.
 
Für die Organisatoren
Bernd Grimm

Skatsport in Berga


